
Mitteilungsblatt der Papiermacher-Berufsgenossenschaft 

 69. Jahrgang · November 2008  

Papiermacher-BG

Nr. 11/2008 

,  

Papiermacher-Berufsgenossenschaft unterzeichnet Vereinigungsvertrag 

Berufsgenossenschaft 

„Rohstoffe und chemische Industrie“  gegründet 

„Der Erhalt der branchengerechten 
Präventionsarbeit ist ein wichtiger 
Eckpfeiler der neuen Berufsgenossen-
schaft Rohstoffe und chemische Indus-
trie. Dies schafft Vertrauen bei den 
Unternehmen und bei den Versicher-
ten“, erklärte der Vorsitzende der Ver-
treterversammlung der PMBG, Robert 
Hock, bei der feier lichen Unterzeich-
nung des Vereinigungsvertrags in Ber-
lin. Insgesamt setzten 24 Vorsitzende 
von Vertreterversammlungen und Vor-
ständen der Partner-BGen ihre Unter-
schriften  unter das Vertragswerk.  
„Die gesetzliche Unfallversicherung 
ist eine der großen Pluspunkte unse-
res Sozialstaates und ich habe mit 
Respekt gesehen, wie die Selbst -
verwaltungen die Reform aktiv in  
die eigenen Hände genommen 
 haben“ erklärte der designierte SPD-
Vorsitzende Franz Müntefering, der 
noch als zuständiger Bundessozial-
minister diese Fusion maßgeblich an-
gestoßen hatte. 

geschäftsführer der Bergbau- und 
Steinbruchs-Berufsgenossenschaft, so-
wie Ulrich Meesmann, Haupt-
geschäftsführer der Berufsgenossen-
schaften Lederindustrie, Papier -
macher und Zucker, bestehen. 
Vorgesehen sind sieben Bezirksdirek-
tionen, denen teilweise noch Außen-
stellen angegliedert werden. Erhalten 
bleibt auf jeden Fall eine branchen-
orientierte Betreuung durch fachkundi-
ge Präventions mitarbeiter.  BU 

Sitz der BG RCI wird Heidelberg 
sein, wo sich bislang bereits die 
Hauptverwaltung der BG Chemie 
befand. Die Standorte Bochum, 
Mainz und Langenhagen werden 
neben Heidelberg ebenfalls wichtige 
zentrale Hauptverwaltungsaufgaben 
übernehmen.  
Die neue Geschäftsführung wird aus 
Thomas Köhler, dem derzeitigen 
Hauptgeschäftsführer der BG 
 Chemie, Theodor Bülhoff, Haupt-

Die Vorsitzenden der Vertreterversammlungen und Vorstände nach Vertragsunterzeichnung 
zur neuen BG RCI

Die Papiermacher-Berufsgenossenschaft (PMBG) hat gemeinsam mit den Berufsgenossenschaften Bergbau, 
Chemie, Lederindustrie, Steinbruch und Zucker ihren Fusionsvertrag unter zeichnet. Die neue Berufsgenos-
senschaft Rohstoffe und chemische Industrie (BG RCI) wird ihre Arbeit am 1. Januar 2010 aufnehmen. Sie 
wird etwa 35.000 Unternehmen mit derzeit rund 1,3 Millionen Versicherten betreuen. 



Papiermacher-BG · 11/2008 

prüfungen von den Berufsgenos-
senschaften auf die Rentenversiche-
rung übergegangen. Diese prüft 
ab 2010 für die Unfallversiche-
rung, ob der Arbeitgeber die kor-
rekten Daten zur Unfallversiche-
rung angegeben hat. Die Renten-
versicherung möchte diese Daten 
arbeitnehmerbezogen verarbeiten 
und prüfen, da sie auch die Mel-
dung zur Kranken-, Pflege-, Arbeits-
losen- und Rentenversicherung auf 
diese Weise prüft. Bisher übermit-
teln die Unternehmer der PMBG 
einmal im Jahr die Daten zur Un-
fallversicherung für das gesamte 
Unternehmen. Der Lohnnachweis 
entfällt ab 2012. Er wird ersetzt 
durch das erweiterte Meldeverfah-
ren, das bereits ab dem nächsten 
Jahr für alle Arbeitgeber Pflicht 
wird, damit die Rentenversiche-
rung ab 2009 über prüffähige Da-
ten verfügt. Zukünftig muss der Un-
ternehmer die Daten zur Unfallver-
sicherung mit der Jahresentgeltmel-
dung zum Gesamtsozialversiche-
rungsbeitrag an die Einzugsstelle 
der Krankenkasse übermitteln – al-
so für jeden einzelnen Beschäftig-
ten. Dazu wird die Entgeltmeldung 
um sechs Felder erweitert, in de-

,  

Das Unfallversicherungsmodernisierungsgesetz  

Das Unfallversicherungsmodernisierungsgesetz (UVMG) bringt für die Arbeitgeber erhebliche 

Veränderungen bei der gesetzlichen Unfallversicherung mit sich – die wesentlichen Neuerun-

gen wollen wir im Überblick vorstellen: 

Der Überaltlastausgleich 

Die Lastenverteilung zwischen den 
Berufsgenossenschaften wird grund-
legend geändert. Ziel ist es, den 
BG-Beitrag auch zukünftig risikoge-
recht zu gestalten. In schrumpfenden 
Branchen ist dies nicht mehr gege-
ben, da sich die Rentenbelastung 
aus früheren – meist unfallträchtigeren 
– Zeiten heute auf weniger Unterneh-
men verteilt. Trotz sinkender Unfall-
zahlen bleibt der Beitrag gleich oder 
steigt sogar. In stark expandierenden 
Branchen ist dies umgekehrt; der auf-
grund des Wachstums entsprechend 
niedrige Beitrag spiegelt nicht das 
tatsächliche Risiko wider.  
Zukünftig trägt jede Berufsgenos-
senschaft nur noch die sogenannte 
Strukturlast, die ihrer aktuellen Risi-
kostruktur entspricht. Die Strukturlast 
ist die Belastung, welche die Be-
rufsgenossenschaft hätte, wenn sie 
schon immer so viele – oder weni-
ge – Arbeitsunfälle und Berufs-
krankheiten verzeichnen würde 
wie im aktuellen Jahr. Die darüber 
hinaus gehende Rentenbelastung 
aus zurückliegenden Jahren, die 
sog. Überaltlast, wird solidarisch 
von allen Berufsgenossenschaften 

getragen. Ein Teil dieses Solidar-
topfs wird durch diejenigen Berufs-
genossenschaften gedeckt, die, 
gemessen an den aktuell ver-
ursachten Unfällen und Berufs-
krankheiten, zu niedrige Beiträge 
erheben. Der Rest wird dann auf 
alle Berufsgenossenschaften ver-
teilt. Vom Gesetzgeber wurde fest-
gelegt, dass 70 Prozent der Über-
altlast nach Entgelten – also wirt-
schaftlicher Leistungskraft – und 
30 Prozent nach Neurenten – also 
nach Risiko zu verteilen sind. Der 
Übergang auf das neue System er-
folgt stufenweise und soll 2013 
abgeschlossen sein. 
Unternehmen in sich verkleinern-
den Branchen, so auch möglicher-
weise bei den Mitgliedsunterneh-
men der Papiermacher-Berufs-
genossenschaft, können im Ver-
gleich zum bisherigen Lastenaus-
gleich mit sinkenden Beiträgen 
rechnen.  

Betriebsprüfungen durch 
Rentenversicherung – 
 Abschaffung des 
 Lohnnachweises 
Mit dem zweiten Mittelstandsent-
lastungsgesetz sind die Betriebs-
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nen der Unternehmer für jeden Be-
schäftigten angeben muss: 
 

· die Mitgliedsnummer des 
 Unternehmens bei der BG 

· die Betriebsnummer der BG 

· die vom Mitarbeiter geleisteten 
Arbeitsstunden 

· das an den Mitarbeiter 
 gezahlte, versicherungs -
pflichtige Entgelt 

·  und die Gefahrtarifstelle, der 
der Mitarbeiter zuzuordnen ist 
(zwei Felder). 
 

Diese Meldung wird auch dann 
fällig, wenn der Mitarbeiter abge-
meldet wird oder zum Beispiel die 
Krankenkasse wechselt. 
 

Mehr Bürokratie,  
höhere Kosten 
Entgegen den Aussagen der Bun-
desregierung wird durch diese Re-
gelung den Arbeitgebern, beson-
ders in kleinen Unternehmen, mehr 
Bürokratie aufgebürdet. So werden 
z. B. die aufwendigere Eingabe 
und Korrektur von Daten, notwen-
dige Mehrfachmeldungen bei Be-
schäftigung in mehr als einer Ge-

fahrtarifstelle und Aufwendungen 
für die Erweiterung der Lohnbuch-
haltungs-Software um das Unfall-
versicherungs-Modul erforderlich.  
 
Es besteht jedoch nicht die Pflicht, 
die Arbeitszeit jedes einzelnen Mit-
arbeiters elektronisch zu erfassen. 
Der Ermittlung der Arbeitsstunden 
pro Arbeitnehmer kann dasselbe 
Verfahren zugrunde gelegt wer-
den, mit dem bisher die Arbeits-
stunden für das gesamte Unterneh-
men ermittelt wurden, d.h. ggf. 
durch Angabe der geschuldeten 
Arbeitsstunden oder durch Umrech-
nung aus dem Vollarbeiterricht-
wert. 
 

Insolvenzgeld wird  
durch Krankenkasse 
 eingezogen 
Insolvenzgeld erhalten Arbeitneh-
mer im Falle der Insolvenz ihres Ar-
beitgebers von der Bundesagentur 
für Arbeit als Ausgleich für offene 
Entgeltansprüche. Nach dem 
UVMG wird das Insolvenzgeld zu-
künftig nicht mehr durch die Berufs-
genossenschaften, sondern durch 
die Krankenkassen eingezogen 

werden. Die Unternehmen zahlen 
im Jahr 2009 zum letzten Mal die 
Insolvenzgeldumlage rückwirkend 
für das Jahr 2008 an die Unfall-
versicherungsträger. Gleichzeitig 
wird über die monatlichen Beiträ-
ge an die Krankenkassen das In-
solvenzgeld für 2009 fällig. Es 
handelt sich nicht um eine Doppel-
zahlung, sondern um Zahlungen 
für zwei Jahre. Der Beitragssatz 
zum Insolvenzgeld wird von der 
Bundesregierung festgelegt. 
 

Weitere Informationen 
Weitere Informationen finden Sie 
im Internet (www.pmbg.de) sowie 
in den jeweiligen Bescheiden und 
in gesonderten Informationsschrei-
ben. Soweit es die Änderungen 
beim Insolvenzgeld und die Ent-
geltmeldung an die Einzugsstellen 
betrifft, werden Sie von dort recht-
zeitig informiert werden.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die Abteilung Mitgliedschaft/
Beitrag (06131 / 785 364),  
E-Mail: beitragsabteilung@ 
lpz-bg.de. 
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schutz nach deutschem Recht fort-
besteht oder erst durch die Aufnah-
me in die Auslandsversicherung 
herbeigeführt werden kann. 
Die Beschlussfassung der Vertreter-
versammlung steht unter dem Vor-
behalt der Genehmigung durch 
das Bundesversicherungsamt. Soll-
ten Sie weitere Fragen haben, 
wenden Sie sich bitte an die 
 Abteilung Mitgliedschaft/Beitrag 
(06131 / 785 364),  
E-Mail: beitragsabteilung@ 
lpz-bg.de 

SB

Im Zuge der zunehmenden Interna-
tionalisierung des Wirtschaftslebens 
wächst die Zahl der Fallgestaltun-
gen, in denen auch bei großzügi-
ger Auslegung der gesetzlichen 
Ausstrahlungsregelungen in Verbin-
dung mit den bi- und multilateralen 
Sozialversicherungsabkommen kein 
Versicherungsschutz mehr besteht. 
So kann ein Verweilen des Arbeit-
nehmers über den grundsätzlich be-
fristeten Entsendezeitraum hinaus 
notwendig sein oder es kann die 
Arbeitsaufnahme bei bzw. die 
 (vorübergehende) Eingliederung  
in ein ausländisches Tochterunter -
nehmen erforderlich werden mit der 
Folge, dass der Versicherungsschutz 
entfällt; dies betrifft insbesondere 
Nicht – Abkommensstaaten wie 
USA, China sowie verschiedene 
südamerikanische und osteuropäi-
sche Staaten. 
Das Sozialgesetzbuch (SGB) VII 
sieht die Möglichkeit zur Einrich-
tung einer Auslandsversicherung 
vor, an der sich die Unternehmen 
auf Antrag beteiligen können. Die 
Auslandsversicherung kommt in den 
Fällen zum Tragen, in denen Per-
sonen im Ausland nicht über die 
gesetzliche Pflichtversicherung des 
SGB VII abgedeckte Unfälle erlei-
den, z. B. wenn kein Entsendetat-
bestand gegeben ist bzw. über die 
für die übrigen Sozialversicherungs-
zweige zuständige Deutsche Ver-
bindungsstelle Krankenversicherung-

Ausland (DVKA) keine Ausnahme-
genehmigung erteilt werden kann.  
Um den Mitgliedsunternehmen be-
reits vor dem Fusionszeitpunkt der 
BG RCI das Angebot der Auslands-
versicherung eröffnen zu können, 
wird die Auslandsversicherung ab 
dem 01.01.2009 als gemeinsame 
Einrichtung mit der BG Chemie, die 
langjährig eine eigene Auslands -
versicherung betrieben und die 
 Federführung bei der gemeinsamen 
Auslandsversicherung hat, geführt 
werden. 
Grundlage für die Auslandsver-
sicherung sind die „Richtlinien für 
die gemeinsame Auslandsversiche-
rung“, die Sie nach der Genehmi-
gung durch das Bundesversiche-
rungsamt unter www.bgchemie.de 
abrufen können. Ebenso finden Sie 
dort weitere Informationen in der 
Leitlinie „Auslandsbeziehungen  
der Deutschen Gesetzlichen Unfall -
versicherung“. 
Wenn Sie ins Ausland entsandte 
 Beschäftigte Ihres Unternehmens zur 
Aus   landsversicherung anmelden 
möchten oder nicht sicher sind, ob 
solche Beschäftigte dem Versiche-
rungsschutz unterliegen, können Sie 
auf der o.g. Internetseite ein Anmel-
deformular ausdrucken und an die 
BG Chemie, Postfach 10 14 80, 
69004 Heidelberg, twelker@ 
bgchemie.de, oder an die PMBG 
senden. Sie erhalten dann eine Mit-
teilung, ob der Unfallversicherungs-

,  

Errichtung einer Auslandsversicherung 
Die Vertreterversammlung der PMBG hat zum 01.01.2009 die Errichtung einer Auslands -

versicherung als gemeinsame Einrichtung mit der BG Chemie und den Partner-BGen der 

 Verwaltungsgemeinschaft Mainz beschlossen. 
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